
 

 

 
 
 

 
 

 

256. Baumschau der Baumschutzkommission 

 

Teilnehmer: Herr Fleischhauer Baumschutzkommission 

  Herr O. Brambora Baumschutzkommission 

  Herr Hirtz  Untere Naturschutzbehörde, Protokollführer 

    

außerdem: Herr Franz  Fachberater 

  Herr Stahl  FB Immobilien 

  Frau Erd  Büro AGN 

  Herr Heynich  Büro AGN 

     

Ort:  Neue Leitstelle, An der Feuerwache 5 

Vorhaben: Neubau der Leitstelle 

Datum: 09.07.2026 

 

 

Anlass der Beratung  

Anlass der Zusammenkunft der Baumschutzkommission ist der geplante Neubau der 

Leitstelle. Die Baumschutzkommission war hier schon einmal am 27.5.2021 und hat die 

Erhaltung beider Baumreihen im Bereich des geplanten Neubaus der Leitstelle gefordert. 

 

Ergebnis des Beratungstermins 

Herr Stahl und Frau Erd erläutern die Planung für den Neubau des Gebäudes. Dieses nähert 

sich bis auf ca. fünf Meter der vorhandenen zweiten Baumreihe, die ebenfalls erhalten werden 

soll, an. Für den Neubau des Gebäudes muss eine Fernwärmeleitung umverlegt werden. 

Diese soll zwischen beide Baumreihen gelegt werden. 

Die Planung für das Gebäude wurde inzwischen präzisiert. Die Bodenplatte in einer Dicke von 

90 cm muss wegen der Baugrundverhältnisse auf Bohrpfählen errichtet werden. Die 

Bodenplatte sowie die notwendige Böschung für die Baugrube nähern sich bis auf drei Meter 

der zweiten Baumreihe an. Somit wird es von beiden Seiten, sowohl für den Bau der 

Bodenplatte als auch für die Neuverlegung der Fernwärmeleitung, zu erheblichen Eingriffen in 

den Wurzelraum der zweiten Baumreihe kommen. Außerdem wird durch den Neubau der 

Fernwärmeleitung auch die erste Baumreihe geschädigt. 

Nach Einschätzung der Baumschutzkommission sind die Eingriffe in den Wurzelraum der 

zweiten Baumreihe bestandsgefährdend.  

 



 
 
 
 
 

 

Empfehlung der Baumschutzkommission 

Die Baumschutzkommission empfiehlt, der Fällung der zweiten Baumreihe, weil die Eingriffe 

in den Wurzelraum so erheblich sind, dass die Bäume dauerhaft stark geschädigt werden. Die 

Erhaltung der Bäume ist unter diesen Umständen nicht möglich. 

Nach der Beseitigung der Bäume soll die Fernwärmeleitung möglichst nah an die neue 

Leitstelle gelegt und durch Wurzelschutz vor Wurzeleinwuchs geschützt werden. Nach dem 

Ende der Baumaßnahme soll die Baumreihe ersetzt werden. Empfohlen wird eine 

schmalkronige Baumart. 

 

aufgestellt:       

Hirtz        

Untere Naturschutzbehörde     

 

 

Kenntnis genommen: 

Simon Kuchta 

Fachbereichsleiter 

 

 

Halle, den 13.07.2026 

 
 


